
Zu

Urtheile dieser Art kann man freilich Nie¬
manden wehren. Aber besser ists doch, sie blei¬
ben in Her; und Mund, als daß sie gedruckt
zu der Nachwelk übergehen.

H59- Abschliessung des sogenannten Egerschen
Hauptvcrgleiches zu Beilegung alter Streitig-
keiten über 64 meisnische Städte und Schlösser, auf
welche Böhmen schon unter Friedrich dem Streitbaren
(1422) Anspruch machte. Einige der bestrittnenBe¬
sitzungen wurden abgetreten, wegen der übrigen die
böhmische Lchnsherrlichkeit anerkannt.

1502. geb. Georg Major, Prof, der Theologie \vt
Wittenberg, bekannt durch seine lebhafte Theilnahme
an den kryptocalvinistischen Handeln (ch 27. Nov.
l574.)

1562. geb. Friedrich Wilhelm I- Stifter der
sachf. altenb. Linie. (S. 7 Juli.)

26ter April-
1521. Luthers Abreise vou Worms.

^eit io Tagen war Luther in Worms (S. 248)
— sicheres Geleit ihm versprochen —- Wort zu

halten, widerrieth man dem Kaiser. Wie mit
Hussen das Kostnitzer Concilium, so, meinte man,
solle er jetzt mit Luthern verfahren. Doch, „wenn
auch Treue und Glaube aus der ganzen Welt ver-
wiesen wären, ein Kaiser mus nie sie brechen —
so fertigte Kack — wer ehrt hier nlcht sein An¬

denken


